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Das Wirtſchaftsjahr 1904/1905.
Am 22. Mai fand in Saarbrücken unter Vorſitz

s Generaldirektors Zilliken-Neunkirchen die
eneralver ſammlung der ſüd weſtlichen
ruppe des Vereins deutſcher Eiſen- und
t
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ahlinduſtrieller, des Vereins zurhrung der gemeinſamen wirtſchaft-
ichen Jntereſſen der Saarinduſtrie und des

Arbeitgeber verbandes der Saarinduſtrie
ſtatt. Der Generalſekretär Dr. Alexander Tille er-
ſtattete ein Referat über das Wirtſchaftsjahr
1904/1905. Ueber die neugeſchloſſenen Handelsver-
träge führte er folgendes aus:

„Während in England ein Drittel der nationalen Pro-
duktion auf dem Auslandsmarkte untergebracht werden muß,
ſo in Deutſchland nur ein Siebentel. Jnfolgedeſſen iſt der
autonome Tarif von 1902 ſechsmal ſo wichtig für die deutſche
Jnduſtrie, wie die Neuregelung der Ausfuhrverhältniſſe. Dieſe
ſind für die Saarinduſtrie in der Hauptſache beſtimmt durch
die neuen autonomen Zolltarife der Schweiz, Jtaliens, Oeſter
reich Ungarns und Belgiens. Kraft derſelben wird die deutſche
Jnduſtrie vom 1. März 1906 an mit 15 bis 20 Prozent
höheren Zöllen für ihre Ausfuhr im Auslande zu rechnen
haben. Die neuen Handelsverträge haben an dieſer Tatſache
nur wenig geändert, trotzdem ſind ſie von nicht zu unter-
ſchätzender Bedeutung für die deutſche Warenerzeugung nicht
etwa nur deswegen, weil ſie die Zollpolitik der Hauptausfuhr-
ſtaaten für das Deutſche Reich auf zwölf Jahre unwiderruflich
feſtlegen, ſondern vor allem, weil ſie durch Gewährung
eines beſſeren Zollſchutzes an die deutſche
Landwirtſchaft den Binnenmarkt, auf deſſen
Aufnahmefähigkeit ſechs Siebentel derdeutſchen Jnduſtrieproduktion angewieſen
ſind, aufnahmefähiger gemacht haben. Schon
zur Jeit ſcheint die deutſche Landwirtſchaft und inſonderheit der
deutſche Getreidebau die neuen Verhältniſſe vorauszunehmen und
ſich durch re ichlichere Beſtellungen bei der Jn-
duſtrie auf ſie einzurichten, denn ſeit dem März
1905 iſt eine ganz unzweifelhaft vermehrte Nachfrage nach Er-
zeugniſſen der Eiſeninduſtrie auf dem Binnenmarkte feſtzuſtellen.
Der vermehrte Zollſchutz der Landwirtſchaft
kommt alſo in hohem Maße der deutſchen
Funduſtrie zu gute.“

Den Ausführungen des Redners wurde aus der
ſehr zahlreich von den Jnduſtriellen des Saargebietes
beſuchten Verſammlung einmütig zugeſtimmt.

Dr. Tille behandelte dann die Wirkſamkeit des
Stahlwerksverbandes, die Hauptfragen der Wirtſchafts
und Sozialpolitik des Jahres 1904 und ſtellte dem Jahre
1905 ein durchaus günſtiges Prognoſtikon.
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Vom Kaiſerpaar. Zur Abendtafel am Mittwoch bei
den Majeſtäten in Wiesbaden waren geladen Admiral
Freiherr von Senden-Bibran, Generalinten-
dant von Hülſen und Jntendant Dr. von Mutzen-
becher. Der Kaiſer unternahm Donnerstag morgen
einen Ausritt und hörte vormittags die Vorträge der Chefs
des Zivilkabinetts und des Militärkabinetts. Nachmittags
begaben ſich Jhre Majeſtäten, wie am Tage vorher
der Kaiſer im Automobil und die Kaiſerin zu
Wagen, nach Biebrich und machten daſelbſt gemeinſam
einen Spaziergang im Schloßpark. Nach der Abendtafel
begab ſich der Kaiſer ins Königliche Theater und wohnte
der Vorſtellung von „Der Bettelſtudent“ bei.

Todesfälle. Mittwoch abend 7 Uhr ſtarb der General
Major a. D., früherer Militär-Jntendant von Maſſow inſeiner Wohnung zu Berlin. Nach kurzem Leiden iſt dem „Schwäbiſchen
Merkur“ zufolge der General der Jnfanterie z. D. Woelckern, der
von 1890 bis 1895 Kommandierender General des Württembergiſchen
Armeekorps geweſen iſt, im Alter von 75 Jahren geſtorben.

Die Delegierten zum internationalen landwirtſchaft-
lichen Jnſtitut. Jn den Räumen des. bayeriſchen Land-
wirtſchaftsrates in München fand am Donnerstag die
einleitende Beratung der Delegation ſtatt, welche vom
Reichsamt des Jnnern zu der in Rom zuſammen-
tretenden Konferenz von Landwirten und Regierungs-
vertretern abgeordnet worden iſt, die über das Projekt
eines internationalen land wirtſchaftlichen
Jnſtituts beraten wird. Unter den Delegierten be-
finden ſich Miniſterialdirektor Dr. Thiel-vBerlin,
Prinz von Schönaich-Carolath auf Saabor,
Landesökonomierat Winkelmann-Münſter, Geheimer
Regierungsrat Haas Darmſtadt, Geh. Oekonomierat
Steiger- Sachſen und Dr. Roeſicke, Vorſitzender des
Bundes der Landwirte. Die Herren haben ihre Reiſe nach
Rom im Laufe des Tages fortgeſetzt.

Die Kriſis im Flottenverein beigelegt. Der „L.-A.“ ſchreibt:
„Die von uns wiederholt erwähnte Kriſis im Flottenverein dürfte
auf Grund der Audienz, die dem Präſidenten des Vereins, Fürſten
zu SalmHorſtmar, am Mittwoch vom Kaiſer gewährt worden iſt
als beigelegt zu betrachten ſein. Ein Privattelegramm von ge
ſchätzter Seite aus Stuttgart teilt uns mit, daß die ſchwebenden
Differenzen dank der entgegenkommenden Würdigung, welche die
Darlegungen des Fürſten Salm beim Kaiſer gefunden haben,
jetzt vollſtändig ausgeglichen ſind und hierdurch die bisherige Tätig-
keit des Flottenvereins geſichert iſt. Da nunmehr die Gründe,

die zur Kriſis führten, beſeitigt ſind, iſt es nicht unmöglich daß
die Generale Menges und Keim ſich entſchließen, ihre Dienſte
weiterhin dem Flottenverein zur Verfügung zu ſtellen.“ Prin z
Heinrich von Preußen trifft zur Teilnahme an dem
Flottenvereinstage am Sonnabend vormittag in Stuttgart ein und
wird als Gaſt des Königs im Reſidenzſchloſſe Wohnung nehmen.

Aus Anlaß der bevorſtehenden Tagung des Deutſchen
Flottenvereins in Stuttgart ſind der Präſident des Flottenvereins
Fürſt Salm-Horſtmar und die übrigen Mitglieder des
Präſidiums bereits in Stuttgart eingetroffen. Am Donnerstag abend
fand eine Hoftafel in der Spiegelgallerie des Kgl. Schloſſes ſtatt, zu
der die ſchon erſchienenen Gäſte und Mitglieder des geſchäftsführenden
Ausſchuſſes des württembergiſchen Landesvereins Einladungen erhalten
hatten.

Aus dem Buchdruckergewerbe. Nachdem ſeitens des Tarifamts
und des Tarifausſchuſſes der deutſchen Buchdrucker beim Bundesrat be
antragt iſt, Vorſchriften über die zuläſſige Höchſtzahl von
Lehrlingenin Buchdruckereibetrieben zu erlaſſen, hat
der preußiſche Miniſter für Handel und Gewerbe eine Erhebung darüber
veranſtaltet, ob und bejahendenfalls in welchem Umfange es ſich em
pfiehlt, für das Buchdruckergewerbe die Beſtimmungen des S 128 Abſ. 2
der Gewerbeordnung zur Anwendung zu bringen.

Vom dentſchen Kabelſchiff „von Podbielski“. Wie aus
Konſtantinopel gemeldet wird, hat das deutſche Kabel-
ſchiff „von Podbielski“ am Dienstag mit der Legung des
Kabels von Konſtanza (Rumänien) an der Küſte des Schwarzen
Meeres entlang nach Konſtantinopel begonnen.

Der Bundesrat erteilte in ſeiner geſtrigen Sitzung
zwei neuen Nachtragsentwürfen zum Reichs-
haushaltsetat und zum Haushaltsetat der Schutz
gebiete für 1905 die Zuſtimmung.

Die Kommiſſion des Reichstags für die Maß- und Gewichts-
ordnung ſetzte geſtern die Beratung über die Frage, ob die Eich
ämter den Gemeinden belaſſen werden oder an den Staat über-
gehen ſollen, fort.

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstags hat die Wahl
des nationalliberalen Abg. Weſſel (2. Anhalt) für gültig erklärt.

Die Budgetkommiſſion des Reichstages ſetzte geſtern die Be
ratung des Militärpenſionsgeſetzes fort. Dabei erklärte
Generalmajor v. Vallet des Barres u. a., die geſetzliche
Regelung der Zivil verſorgung ſei unmöglich, da die nötige
Zahl von Stellen nicht verfügbar ſei, und auch die betreffenden
Offiziere häufig nicht mehr die erforderliche Elaſtizität beſäßen. Es
laſſe ſich nichts anderes tun, als die Penſionsverhältniſſe in wohl-
wollender Weiſe zu regeln. Abg. Prinz Arenberg (Ztr.) brachte
eine Reſolution ein, verabſchiedete Offiziere im Feldjägerkorps
unterzubringen, das jetzt eine zweckwidrige, koſtſpielige und veraltete
Einrichtung ſei.

Die Verhandlungen unter den Fraktionen des Ab-
geordnetenhauſes über das Bergarbeitergeſetz haben geſtern
nachmittag noch nicht zu einem vollen Ergebnis geführt.
Die Erzielung einer Verſtändigung iſt zu erwarten,
aber es ſind noch einige Differenzpunkte vorhanden, welche
die Fraktionen erſt heute früh erledigen können.

Dentſcher Reichstag.
193. Sitzung vom 25. Mai, 1 Uhr mittags.

Am Bundesratstiſche: Dr. Stübel.
Zunächſt wird das Verzeichnis der Petitionen, die als unge-

eignet zur Erörterung im Plenum erachtet ſind, durch Kenntnis-
nahme erledigt.

Es folgt die zweite Leſung des Entwurfs betreffend Ueber-
nahme einer Garantie des Reiches in Bezug auf eine Eiſenbahn
von Duala nach den Manengababergen.

Abg. Schwarze-Lippſtadt (Ztr.) ſpricht ſich für die Vorlage
aus. Dieſe Bahn käme beſonders für Truppentransvporte ſehr
in Betracht.

Abg. Ledebour (Soz.): Eiſenbahnen ſind gewiß nützlich, auch
für Kamerun. Hier aber kommt die Bahn nur Kapitaliſten zu-
gute, und mit dieſer Bahn ſind zugleich ſchädliche Landzuteilungen
verbunden. Das finanzielle Riſiko ſoll den Steuerzahlern zufallen,
und ſo ſind wir grundſätzlich Gegner dieſes Bahnbaues. Man
werfe nicht Zündſtoff in die Kolonie hinein, das geſchieht aber mit
den Landzuweiſungen. Selbſt wenn man alſo auf dem Stand-
punkte ſteht, die Bahn iſt notwendig, muß man dieſe Vorlage ab-
lehnen. Nun meinte der Vorredner, der Wert des den Landgeſell-
ſchaften zugeteilten Landes betrage höchſtens 42 000 Mark. Man
darf aber nicht vergeſſen, daß das Land in unmittelbarer Nähe der
Stationen beſonderen Wert hat. Dieſes Land wird die Geſellſchaft
erwerben, um es ſpäter zu hohen Preiſen wieder zu verkaufen. Wir
ſind aber prinzipielle Gegner von Landüberweiſungen. Deutſche
Bauern und Handwerker werden kaum in größerer Zahl nach
Kamerun auswandern. Deshalb erziehe man die Neger zu frucht-
barer Arbeit. Die Landgeſellſchaften aber werden dieſe Erziehung
nicht übernehmen, ſondern die Eingeborenen lediglich zurückdrängen.
Freilich hat ſich in der Kommiſſion ein Abgeordneter dafür be-
geiſtert, die Neger „mit ſanfter Gewalt“ beiſeite zu ſchieben. Wenn
das am grünen Holz des patriotiſchen Liberalismus geſchieht, was
ſoll am dürren der Landgeſellſchaften werden? Andere wieder
meinen, die Eingeborenen haben nur Anſpruch auf das Land, das
ſie bebauen oder bewohnen. Auch dieſe Regelung iſt ungenügend.
Man ſcheint aber die Ausrottung der Eingeborenen zu planen, wie
jetzt in Südweſtafrika auch General v. Trotha geradezu Meuchel-
mörder dingt, um einzelne Schwarze in ſeine Gewalt zu bekommen.
Angeſichts eines ſolchen Erlaſſes, wie ihn Herr v. Trotha veröffent
licht hat, ſollte der General alsbald abberufen werden. Aber auch
der Antrag Lattmann, für die Eingeborenen Reſervate zu ſchaffen,
iſt nur eine Aufforderung, ihnen ihr jetziges Land zu rauben. Wir
haben ſo viele Bedenken gegen die Vorlage, daß wie ſie rundweg
ablehnen. Beifall bei den Sozialdemokraten.

Kolonialdirektor Dr. Stübel: Wir haben uns bei den Reſer
vaten nicht auf zwei Hektar pro Hütte beſchränkt. Die Reſervate

ſollen künftig in gebauten und bewohnten Landſtrichen fünf bis
ſechs Hektar betragen, und ſchon jetzt dürfen Eingeborene Land an
Nichteingeborene nur mit Genehmigung des Gouverneurs ver
äußern. Zur Sicherung der Kolonie haben wir ein Einfuhrverbot
für Gewehre erlaſſen. Was die prinzipielle Auffaſſung des Vor
redners betrifft, ſo erkenne ich an, daß er Eiſenbahnen für unſere
Kolonien nicht mehr von der Hand weiſt. Wenn er aber etwa
fordert, die Plantagengeſellſchaften ſollen die Bahn auf eigene
Koſten bauen, dann muß er uns auch ſagen, woher dieſe Geſell-
ſchaften das Geld für dieſe Eiſenbahnen nehmen ſollen. Dieſe
Eiſenbahnbauten liegen weſentlich auch im öffentlichen Jntereſſe.
Das Riſiko für das Reich wäre größer, wenn es die Bahn auf
eigene Koſten baute. Die Landüberweiſungen an die Geſellſchaften
ſind berechtigt. Je größer die Einnahmen dieſer Geſellſchaften
ſind, um ſo geringer iſt das Riſiko für das Reich.

Abg. Lattmann (wirtſch. Vgg.): Ueber die Notwendigkeit,
Kamerun durch Bahnbauten zu erſchließen, braucht nicht mehr ge-
ſtritten zu werden. Es iſt aber grundſätzlich falſch, den Bahnbau
einer Konzeſſionsgeſellſchaft zu übertragen, zumal in einer Kolonie
wie Kamerun, wo die Rentabilität der Bahn ſicher zu erwarten
iſt. Man verweiſt auf engliſche und franzöſiſche Vorbilder, vergißt
aber, daß Franzoſen und Engländer gerade wegen der üblen Er-
fahrungen neuerdings die Konzeſſionen wieder zurückkaufen. Die
Eingabe der Bremer Handelskammer iſt leider wenig beachtet
worden. Sie führt vom Standpunkte des deutſchen Handels bittere
Klage über das Wirken der Konzeſſionsgeſellſchaften. Es wäre
beſſer, auf Koſten des Reiches eine Bahn zu bauen, und es würde
ſich im Reichstage gewiß auch eine Mehrheit für eine ſolche Vorlage
finden. Vorerſt fehlt noch für den vorliegenden Entwurf die nötige
Sicherheit in der rechneriſchen Grundlage. Eingeweihte glauben.
daß die Kolonialverwaltung mit den veranſchlagten Koſten die Bahn
überhaupt nicht bauen kann. Leider iſt nun auf meine Forderung
in der Kommiſſion der Koſtenanſchlag nicht vorgelegt worden; da
muß man doch ſtutzig werden. Auch die uns unterbreitete Karte
ſcheint in weſentlichen Punkten nicht richtig zu ſein, wie ein aus
gezeichneter Kenner des Landes, Dr. Paſſarge, und Miſſionare
beſtätigt haben. Die Landgeſellſchaften ſind gefährlich für den
deutſchen Handel und für die Lage der Eingeborenen. Man ſollte
uns Abgeordneten und der Preſſe mehr Zeit laſſen, die Vorlage
eingehend zu prüfen. Wenn aber der Kolonialdirektor ſagt, je
mehr die Geſellſchaften verdienen, um ſo günſtiger für das Reich,
dann vergißt er, daß dieſe Geſellſchaften nicht in erſter Linie
Eiſenbahn-, ſondern Landgeſellſchaften ſind. Die Miſſionare
glauben, daß durch die geplante Konzeſſion die friedliche Ent
wickelung der Kolonie geſtört werden wird. Treffen dieſe Be-
fürchtungen zu, ſo müſſen wir die Verantwortung der Regierung
überlaſſen. Jm gegenwärtigen Momente müſſen wir die Vorlage
ablehnen; würde die Entſcheidung bis zum Herbſte vertagt, es
wäre immerhin noch möglich, daß unſere Bedenken zerſtreut würden.

Ein Regierungskommiſſar ſucht die Bedenken des Vorredners
gegen die der Vorlage beigefügte Karte von Kamerun zu ent-
kräften.

Abg. Kopſch (frſ. Vp.) iſt Gegner der Vorlage, ſchon wegen
der hier vorgeſehenen neuen Landkonzeſſionen.

Abg. Dr. Paaſche (natlib.) Die Vorwürfe gegen die Land-
geſellſchaften ſtellen ſich bei genauem Studium der Vorlage als nichr
ſtichhaltig heraus. Auf Kollegen Lattmann ſcheint die Geſellſchaft
Nordweſtkamerun zu wirken wie ein rotes Tuch. Man darf nicht
vergeſſen, daß dieſe Geſellſchaft bisher noch nicht einen Hektar als
Eigentum erhalten hat. Die Geſellſchaft hat tüchtig gearbeitet.
Es kommt aber lediglich darauf an, ob die Bahn zur Erſchließung
der Kolonie notwendig iſt oder nicht, und dieſe Frage bejahen wir
nach wie vor. Das Maximum, das hier der Landgeſellſchaft ge
gehen werden könnte, iſt 16 000 Hektar, und die ſpielen unter den
Millionen Hektaren gar keine Rolle. Durch die bisherige Anu-
ſpruchnahme der Träger ſind weite Landſtriche entvölkert worden.
Auch deshalb empfiehlt ſich die baldige Verabſchiedung der Vorlage.

Abg. Frhr. v. Richthofen (konſ.): Die Vorlage iſt gründ-
lich vorbereitet und in der Kommiſſion gründlich durchberaten
worden. Die Notwendigkeit der Bahn wird nicht beſtritten. Bei
der Frage, ob das Reich die Bahn bauen ſoll, halten wir an der
Auffaſſung feſt, daß wir in den Kolonien die verſchiedenſten Syſteme
probieren müſſen. Auf eine Anfrage des Redners erwidert

Kolonialdirektor Stübel, die in Betracht kommende Bank ſei
bereit, die Bahn nach Maßgabe der Kommiſſionsbeſchlüſſe zu bauen.

Abg. Stortz (ſüdd. Vp.) glaubt, daß die überwiegenden
Momente für Annahme der Vorlage ſprechen.

Nach weiterer Debatte beantragen die Sozialdemokraten über
den S 1 namentlich abzuſtimmen. Daraufhin regt

Abg. Dr. Bachem (Ztr.) an, die Namen der Unterzeichner
eines Antrages auf namentliche Abſtimmung künftig in der Ah-
ſtimmungsliſte mitzuteilen, um dem Präſidenten die Arbeit des
regelmäßigen Verleſens der Namen zu erſparen.

Präſident Graf Balleſtrem: Mit dieſer Regelung würde ich
einverſtanden ſein, ſie müßte dann aber auch in der Geſchäfts-
ordnung aufgenommen werden. Für heute möchte ich den Herrn
Schriftführer bitten, die Namen zu verleſen. Heiterkeit.

An der Abſtimmung beteiligen ſich 199 Abgeordnete, 182
ſtimmen für, 61 dagegen, 6 enthalten ſich der Abſtimmung.

S 1 iſt mithin angenommen. Der Reſt der Vorlage wird
nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen angenommen

Schluß des Berichtes nach 6 Uhr.

Der Krieg in Oftaſien.
Jn den vſtaſiatiſchen Gewäſſern ſoll es nunmehr zu

der erwarteten Seeſchlacht zwiſchen den Ruſſen und
Japanern gekommen ſein. Die erſte Meldung des
„Reut. Bureaus“ aus Manila (Philippinen) teilte, wie
wir ſchon geſtern meldeten, darüber folgendes mit: „Ein
unbeſtätigtes Gerücht beſagt, die feindlichen Flotten
ſeien im Süden von Formoſa zuſammengeſtoßen und die
Japaner ſeien geſchlagen worden.“ Eine zweite Meldung
desſelben Telegraphenbureaus aus Manila lautet: Nach
einer amtlichen Depeſche aus Vigan (an der nordweſtlichen
Küſte der den Amerikanern gehörigen großen Philippinen



Jnſel Luzon) wurden am 20. d. M. über 50 Kriegsſchiffe
an der Oſtküſte der Batan-Jnſeln (in der Mitte zwiſchen
Luzon und der Jnſel Formoſa) nordöſtlich ſteuernd geſehen;
man nimmt an, daß es ruſſiſche waren.

Das „Reuterſche Bureau“ ſagt ſelbſt, ſo ſchreibt die „Magdeb.
Ztg.“, daß es ſich nur um ein unbeſtätiges Gerücht handle,
Da einer ſo wichtigen Nachricht, wenn ſie richtig wäre, die Be-
ſtätigung ſicherlich auf dem Fuße folgen würde, ſo wird man wohl
aus dem Umſtande, daß nach ſo vielen Stunden weder aus Tokio
noch aus Petersburg eine entſprechende Mitteilung einge-
laufen iſt, ſchließen dürfen, daß es ſich wieder einmal, wie ſchon
ſo oft im Verlaufe dieſes Krieges, lediglich um eine Er
findung handelt, die Börſenzwecke verfolgt. Daß ein
Sieg der ruſſiſchen Flotte dem Kriege eine Wendung gäbe, die viel
leicht en t ſcheidend wäre, braucht hier nicht weiter ausgeführt
zu werden. Wenn es dem Admiral Roſchdjeſtwenski ge-
länge, nach dem Siege über Togo ſich mit den Wladiwoſtoker
Kliegsſchiffen zu vereinigen, ſo würde er dort die See beherrſchen

und dem japaniſchen Landheer alle Zufuhren aus Japan ab-
ſchneiden können,

General Lenewitſch meldet dem Kaiſer in einem Telegramm vom
24. Mai Am 22. d. Mts. griffen unſere Abteilungen das Dorf
Nantſchendzy und die feindlichen Stellungen auf dem linken Ufer des
Kaohe, ſüdlich Schandaohe, an. Nach andauerndem Gewehrfeuer wurde
Nantſchendzy von den Japanern verlaſſen, die mehr als zehn Tote und
Verwundete hatten. Eine ruſſiſche Abteilung griff ferner die Japaner

P Stellungen ſüdlich Schandaohe an und vertrieb ſie aus einer
rtſchaft.

Von Roſchdjeſtwenski. Einem Mitarbeiter des „Ruß“ gegenüber
erklärte der Verweſer des Marineminiſteriums in Petersburg, Admiral
Avellan, die beunruhigenden Meldungen über den Geſundheits
r des Admirals Roſchdjeſtwenski ſeien mit großer Vor-
icht aufzunehmen. Jn ſeinen Berichten teile Roſchdjeſtwenski mit, er
fühle ſich beſonders infolge eines Nierenleidens ermüdet; doch habe ſich
ſein Befinden ſeit Antritt der Fahrt nicht verſchlimmert. Admiral Fölker-
ſah m ſei jedoch krank. Roſchdjeſtwenski ſtehe wie bisher an der Spitze
des Geſchwaders und führe es zuverſichtlich ſeinem Ziele zu. Die Er
nennung eines neuen Kommandierenden der Flotte im Stillen Ozean
ſei zu erwarten geweſen, da Roſchdjeſtwenski nur Chef ſeines Ge-
ſchwaders ſei. Admiral Avellan ſprach ferner die Ueberzeugung aus,
zwiſchen Roſchdjeſtwenski und Birilew werde kein Antogonismus auf
kommen. Eine Seeſchlacht ſei bald zu erwarten. Roſchdjeſtwenski ver
füge über viele Mittel, die Japaner zur Schlacht zu zwingen. Das
Unglück von Port Arthur werde ſich nicht wiederholen.

Ausland.
Englands Hand im arabiſchen Spiel.

Aus Konſtantinopel wird der „Preuß. Korr.“
geſchrieben:

Der Aufſtand in Yemen hat das weſtliche
Europa nicht wenig überraſcht, während hier Eingeweihte
längſt wußten, daß die blutigen Ereigniſſe der letzten Wochen
von langer Hand vorbereitet waren und ihren Urſprung keines-
wegs, wie man allgemein annimmt, in bloßen Unabhängigkeits-
gelüſten der arabiſchen Stämme haben, ſondern vielmehr in
ganz ſyſtematiſchen engliſchen Machenſchaften, über
deren Ziele Zweifel nicht beſtehen können.

Welches ſind nun Englands Jntereſſen in Arabien?
Welches Moment iſt für die engliſche Kolonial-Politik im Orient
überhaupt beſtimmend? Auf dieſe Frage gibt es nur eine
Antwort, der zwar von England ſelbſt nicht gern Ausdruck ge
geben wird, die aber dennoch das Leitmotiv aller diplomatiſchen
und politiſchen Kombinationen der britiſchen Regierung bildet:
das islamitiſche Probleml

Jm letzten Jahrzehnt tauchte am Horizonte der britiſchen
Expanſionspolitik ein Geſpenſt auf, das bald ſo kompakte Formen
annahm, daß ſelbſt dem unverwüſtlichen Optimiſten jenſeits
des Kanals bange wurde: die panislamitiſche Pro
paganda. Langſam, aber beſtändig, gewann ſie an Boden
und klopfte eines Tages auch an die Pforten des in diſchen
Reiches, das etwa 60 Millionen Mohamedaner britiſcher Staats
angehörigkeit beherbergt. Machen auch dieſe 60 Millionen nur
etwa den vierten Teil der indiſchen Geſamtbevölkerung aus, ſo
bilden ſie doch gegenüber den durch Kaſten und Parteien zer-
riſſenen Hindus, die ihnen zudem an Fleiß und Jntelligenz be-
deutend nachſtehen, einen ſo homogenen und wichtigen Beſtandteil
der Bevölkerung, daß ihr Verhalten allein für das Schickſal
des Landes beſtimmend iſt. Für England iſt ſomtt
die islamitiſche Propaganda, deren Mittelpunkt Konſtantinopel
iſt, eine eminente Gefahr. Und wenn man auch in
Großbritannien weiß, daß es ſich vorläufig lediglich um eine
Konſolidierung des Jslam unter der geiſtigen Oberhoheit des
Khalifen von Stambul handelt, ſo kennt man doch andererſeits
die Bedeutung, von der eine ſolche geiſtige Jntereſſen-Gemein-
ſchaft für eventuelle politiſche Wünſche und Abſichten des
Sultans ſein könnte.

Das Ziel der engliſchen Politik muß es alſo ſein, dieſer
panislamitiſchen Bewegung Herr zu werden. Da die Bewegung
aber bereits zu große Dimenſionen angenommen hat, um einfach
lahmgelegt zu werden, ſo ſtellt ſich das proteſtantiſche Groß
britannien ſelbſt an die Spitze der Propaganda, um ſchließ
lich das Khalifat über alle Gläubigen in die
Hand zu bekommen. Jm Sinne dieſer Politik erfreuen
ſich innerhalb wie außerhalb Jndiens alle Jslambekenner außer-
ordentlicher Vergünſtigungen, und alle die kleinen und großen
Scheiks an der afrikaniſchen, arabiſchen und perſiſchen Küſte be-
ziehen eine ganz reſpektable Subvention von der britiſch-
indiſchen Regierung.

Ein Glied in der Kette der oben gekennzeichneten engliſchen
Politik bedeutet nun auch der Aufſtand in Südarabien. Und
wenn auch bis jetzt nur wenig erreicht iſt, ſo darf man doch nicht
vergeſſen, daß von den 240 Millionen orthodoxen Jslambekennern
nur etwa 20 Millionen direkte Untertanen des Sultans ſind.
Geht aber das engliſche Brogramm in Erfüllung, ſo ſind Groß-
britannien über 100 Millionen Gläubige unter-
worfen. Unter dieſen Umſtänden bedarf es keines Hin-
weiſes, welches die Ausſichten Englands ſind, dem türkiſchen
Herrſcher eines Tages das Khalifat zu entreißen.

x

OeſterreichUngarn.

Abgeordnetenhaus in Budapeſt.
Auf Antrag Franz Koſſuth s beſchloß das Abgeordnetenhaus,

den gemeinſamen Zolltarif mit Berückſichtigung der beſonderen
ungariſchen Jntereſſen zu einem autonomiſchen ungariſchen Zolltarif
umzuarbeiten. Der Antragſteller begründete ſeinen Antrag damit, daß
für den Fall der Errichtung eines ſelbſtändigen Zollgebiets der ungariſche
Tarif als Baſis für die Verhandlungen mit Oeſterreich und den anderen
Staaten dienen werde.

Frankreich.

Prinz Ariſugawa von Japan
wohnte am Donnerstag einem Empfang bei, den die franzöſiſch-
japaniſche Geſellſchaft ihm zu Ehren gab. Jn Erwiderung
auf einen Trinkſpruch ſagte der Prinz, Japan ſei ſeinen Freundſchaften
treu und weiß die wahren Sympathien, die man ihm bezeuge, anzu
erkennen. Er ſei überzeugt, daß die beſtehenden ſo engen Be
ziehungen zwiſchen Japan und Frankreich ſich durch
immer zahlreichere Bande des Jntereſſes und der Geſinnung fortwährend
enger knüpfen werden.

Die Deputiertenkammer
genehmigte am Donnerstag einen Kredit von 17000 Franks
für die Beteiligung des Miniſteriums für öffentlichen Unterricht und

ſchöne Künſte an der Ausſtellung in München und ſetzte dann
die Beratung des Geſetzentwurfs betreffend Trennung von Staat
und Kirche fort.

Rußland.

Zur Lage. iDie Plünderung in Warſchau dauert fort.
Juden, die ſich zuſammengerottet haben, zerſtören die öffent-
lichen Häuſer, deren dreißig ſchon geplündert worden ſind.
Die Straßen, in denen dieſe Häuſer liegen, ſind mit Bett-
federn, zerriſſenen Kleidungsſtücken und Hausgerät bedeckt.

Nach Feſtſtellungen der Rettungsſtation ſind am
Donnerstag über vierzig Perſonen ſchwer verwundet und
mehrere getötet worden.

Bei Schluß der Redaktion laufen noch folgende Mel-
dungen ein:

Warſchau, 25. Mai. Nach den geſtrigen Aus-
ſchreitungen mußten 46 neue Opfer in die überfüllten
Spitäler gebracht werden. Die Metzeleien dauern fort.

Petersburg, 26. Mai. Am 25. d. M. wurde
unter dem Vorſitze des Gehilfen des Finanzminiſters,
Kutler, die Sitzung zur Beratung der Einkommen-
ſteuer eröffnet. Die Kommiſſion, die aus Beamten des
Finanzminiſteriums und Profeſſoren beſteht, faßte ein
ſtimmig eine Reſolution, daß die Einführung der Ein-
kommenſteuer wünſchenswert und durchführbar ſei als Er
gänzung zu den beſtehenden direkten Steuern.

Spanien.
Eine antiproteſtantiſche Kundgebung des

Königs Alfonsruft in Spanien eine lebhafte Bewegung hervor, die ſich gegen

das Königtum richtet. anKundgebung Schwierigkeiten beim Beſuche des Königs.

Türkei.
Das türkiſche Schiff Koſſowo

iſt mit 379 verwundeten und kranken Soldaten von Jemen in Kon
ſtantinopel eingetroffen.

Jn der Nähe von Saloniki
wurde beim Athanas- Kloſter eine griechiſche Bande vernichtet ſie ließ
25 Tote auf dem Kampfplatze zurück.

Der ökumeniſche Patriarch in Konſtantinopel
hat beim Großveſier gegen die den Kutzowalachen neuer-
dings eingeräumten Begünſtigungen proteſtiert, da
ſie eine Verletzung ſeiner Rechte bildeten.

Aus Nah und Fern.
Grubenunglück. Die „Frankf. Ztg.“ meldet aus St. Johann

Auf der Grube „Louiſenthal“ iſt durch ſchlagen de Wetter
ein Bergmann getötet, vier andere ſind durch giftige
Gaſe ſchwer verletzt worden.

Hochherzige Spende. Kommerzienrat Direktor Max Stein
thal in Charlottenburg hat der Stadt Charlottenburg aus Anlaß
ihrer Zweihundertjahrfeier einen Betrag von hunderttauſend
Mark zum Geſchenk gemacht. Die Summe iſt zur Errichtung
von Waldſchulen beſtimmt.

Der Ausſtand in Stockholm. Durch Beteiligung von Frei-
willigen ſind am Donnerstag morgen die Hauptſtraßen der Waſa-
ſtadt einigermaßen gereinigt worden. Eine ſtarke Polizeiabteilung
war kommandiert; die Ordnung blieb ungeſtört. Die Stockholmer
Morgenblätter veröffentlichen ein von zwölf Delegierten ver-
ſchiedener Hochſchulen unterzeichnetes Schreiben, worin gegen das
Auftreten der Studenten im Arbeiterkonflikt proteſtiert wird. Ein
ſozialdemokratiſcher Studentenverein proteſtiert ebenfalls.

Die Liegnitzer Strafkammer verurteilte am Mittwoch den
Lokomotivführer Kähler zu einem Jahre Gefängnis.
Kähler hatte das Eiſenbahnunglück auf dem Liegnitzer Bahnhofe
am 2. April verſchuldet, indem er das Halteſignal überfuhr und
dadurch in die Flanke eines Perſonenzuges fuhr, wobei drei Per-
ſonen getötet und gegen dreißig verletzt wurden. Der mitangeklagte
Heizer Marſchner, der die zweite Maſchine führte, wurde frei-
geſprochen,

Letzte Telegramme.
Berlin, 26. Mai. Dem „Berl. Tagebl.“ zufolge ſoll

das Kompromiß über die Berggeſetznovelle
zwiſchen den Freikonſervativen, den Nationalliberalen und
dem Zentrum auf der Grundlage des geheimen Wahlrechts
zu den Arbeiterausſchüſſen und Annahme des national-
liberalen Antrages betr. Aufhebung des Verbots politiſcher
Agitation für die Mitglieder des Ausſchuſſes geſchloſſen
worden ſein.

Neuſtrelitz, 25. Mai. Hier hat ſich in einem Anfall
von Schwermut der Oberſtleutnant a. D. v. Stenglin aus
Schwerin erſchoſſen. Er hatte auf der Jagd einen Treiber
angeſchoſſen, der ſeinen Verletzungen erlegen war. Das
Gericht hatte ihn freigeſprochen.

Zoppot, 25. Mai. Der Streik der hieſigen Bauhand-
werker iſt beendet, da der von den Arbeitgebern vorge-
ſchlagene Lohntarif angenommen worden iſt.

Hoſtenbach, 25. Mai. Auf der Saar iſt ein Boot ge
kentert, von deſſen ſechs Jnſaſſen zwei ertranken.

Limoges, 26. Mai. 1100 Arbeiter einer hieſigen Schuh-
warenfabrik, die ſich mit den Arbeitern des in Paris beſtehenden
Hauptgeſchäfts ſolidariſch erklärten, ſind in den Ausſtand ge
treten.

Petersburg, 26. Mai. Admiral Birilew iſt geſtern
abend mit ſeinem Stabe nach dem fernen Oſten abgereiſt.

Roveredo, 25. Mai. Bei Nave im Arſatale ſind infolge
des andauernden Regens zahlreiche erfolgt. DurchErdrutſchungen und Erdſpaltungen ſind vielfach Häuſer be

ſchädigt worden. Ganz Nave droht, verſchüttet zu werden.
New-York, 25. Mai. Der hier eingetroffene Dampfer

„Nekar“ berichtet, daß er am Mittwoch abend um 6 Uhr auf
39 Grad 48 Min. nördlicher Breite und 60 Grad 43 Min.
weſtlicher Länge eine Jacht getroffen habe, die man von Bord
der „Nekar“ aus mit Sicherheit für die „Utowanga“
gehalten habe. Die Jacht habe bei leichtem ſüdlichen Winde
gute Fahrt gemacht.

New-York, 25. Mai. Der Dampfer „Naverſham Grange“
hat am Sonntag um 5 Uhr abends aus der Ferne unter
40 Grad 24 Min. nördlicher Breite und 55 Grad 42 Min.
weſtlicher Länge einen mit großer Schnelligkeit ſegelnden Zwei
maſtſchuner geſehen. Nach deſſen Aeußeren wird angenommen,
daß es die Rennjacht „Hamburg“ geweſen ſei und es wird
berechnet, daß in dieſemFalle die „Hamburg“ etwa um 8 Stunden
hinter der „Atlantic“ zurück wäre.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonnabend, 27. Mai Heiter bei Wolkenzug, ziemlich kühl,
ſpäter regendrohend, Gewitterneigung.
G Sonntag, 28. Mai: Wolkig, trübe, Regenfälle, ziemlich kühl,

ewitter,

Jn Paris befürchtet man wegen dieſer

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,84, Trotha 1,74, Alsleben 1,48, Bern

burg 1,08, Calbe, Oberpegel 1,54, Calbe, Unterpegel 0,74.
Unſtrnut Straußfurt 1,20. Moldau: Budweis 0,84,
Prag 3 Havel Brandenburg, Oberpegel Branden-
burg, Unterpegel Rathenow, Oberpegel 1,36, Rathenow,
Unterpegel 0,90, Havelberg 2,33. Elbe Pardubitz 0,78,
Brandeis 1,10, Melnik 0,96, Leitmeritz 0,67, Außig 1,20,
Dresden 0,31, Torgau 2,03, Wittenberg 2,66, Roßlau

2,08, Aken 2,88, Barby 2,20, Magdeburg 1,86, Tanger
münde 2,79, Wittenberge 2,40, Lenzen 2,45, Dömitz 1,88,
Darchau 1.65 Lauenburg 1,92.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 26. Mai: 150 C.

Börſen- und Handelsteil.
TagesMarktberichte.

Berlin, 25. Mai. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Gerſte, leichte
inländ. Futtergerſte 140,00--151,00 ſchwere 152,00--161,00 AC,
ruſſiſche und Donau leichte 131,00--138,00 ſchwere 150,00 bis
158,00 ab Bahn und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 156,00 165,00 mittel 149,00
bis 155,00 gering 145,00 148,00 ruſſ. fein 147,00--153,00
mittel und gering 143,00--146,00 ab Bahn und frei Wagen.
Mais, amerik. mixed 119,00--121,00 abfallende Qualitäten 114,00
bis 118,00 C vunder 132,00 136,00 C. frei Wagen. Erbſen, in
u. ausländ. Futterware mittel 146,00 153,00 feine und Tauben-
erbſen 154,00--164,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00
21,50--23,25 Roggenmehl 0 und 1 18,40 19,80 Weizenkleie
10,80 11,50 Roggenkleie 11,60 12,10 A. Mittagsbörſe:
Weizen, Juli 177,50 177,25 177,50 Sept. u. 172,00 C. Dez.
174,00 174,25 Roggen, Mai 155,50--155,00 157,00 Juli
153,00 152,25 152,75 Sept. 145,00 144,75 145,00 At, Okt.
145,00 144,75 145,00 Dezember 145,75-- 146,00
Hafer Juli 140,75 140,50 A. Mais Mai 117,50 AC, Juli 119,00
bis 118,75 Ac, Sept. 117,75 c. Weizenmehl 00 21,50--23,25
Roggenmehl 0 und 1 18,40-19,80 c. Rüböl, Mai 48,40 Geld,
Oktober 49,80--50,1050,00 Dez. 50,40 50,7050,60
Preiſe um 2x Uhr (nichtamtlich) Weizen, Mai 178,00 Juli
177,50 September 172,00 Oktober 172,00 Dez. 174,25
Roggen, Mai 157,00 Juli 153,00 Sept. 145,25 Oktober
145,25 AC., Dez. 146,00 Hafer, Mai 143,00 AC, Juli 140,50
Sept. 138,75 Oktober 138,75 Dez. 142,00 Mais, Mai
117,50 Juli 118,75 A6, September 117,60 Oktober 117,5
Mehl, Juli 18,70 Sept. 18,00 Okt. 18,00 Rüböl, loko
48,40 Mai 48,40 AC, Okt. 50,00 Dez. 50,60

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

25. Mai 1905.
a) Für inländiſches Getreide in Mark per Tonne gezahlt worden:

Roggen
3

Gerſte Hafer

Königsberg i, Pr. 2 143 S 138Oſterode 1614 1314 129 134Jnſterburg 180 145 140 140Danzig 173 142 144- 1456 142Thorn 168 134 1 138Elbing S 2 S 150--154Uckermark 166--172 136--143 147 156 145--150
Mittelmark, Priegnitz 171 177 138 153 144--157 152 163
Neumark 168 173 140 148 150--155 149--154
Lauſitz 170- 176 140--147 150--155 154-- 163
Stettin (Bezirk) 170 172 146 150 138 136 146
Poſen 173 141 130 140 141Bromberg 173 138- 140 136 sBreslau 160 170 136-143 138 150 134--144
Frankenſtein 162--167 138--141 147- 153 136 140
Militſch 158-- 165 138 142 145--150 142--146
Hirſchberg 165- 176 140--148 143--155 145--148
Magdeburg 167 174 148 156 156 165 152 155
Altmark 168 172 145--150 145-- 160 144--160
Merſeburg, öſtl. d. Mulde 147 152 140 155Merſeburg, weſtl. d. Mulde 171--176 141156 160--175 150--160
Erfurt 166 172 152 156 150 160 150 155
Kiel 170 150--155 150--160 145--149eide i. Holſt, 170 155 2 140wegte Süd 164 173 140--157 140--180 133 170

do. Elbe Weſer 175-- 184 146-- 154 129 148 160
Münſterland 177-- 180 165 145Weſtf. Jnduſtriebezirke 176 181 151-159 126--134 147--148
e kerverland 172--175 148 156 142-145 150 155
aſſel 178 181 157 161 165 165Neuß 175-- 180 153--158 2 138 148Mitteldeutſche Staaten 165--174 148 160 162--170 146--159

Bayern 190--196 140 145 153 160Württemberg 2 148 158Baden 186——195 158 163 145 163Kernen: Bayern 191--195, Württemberg 187— 193, Baden 190
bis 195
b) Nach amtlicher und privater Ermittelung an den wichtigſten Markt-

und Börſenplätzen des Jnlandes:Stadt

Berlin 177 153 S 152Königsberg i. Pr. 143 u 136Danzig 173 142 45 142Stettin 172 150 146Breslau 171 143 150 144Poſen 173 141 140 141Magdeburg 175 154 154apover 174 160 180 170euß 180 158 s 148Hamburg 176 156Mannheim 186 1588 7 145Braunſchweig 174 160 c 159Altenburg 172 152 170 148e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

am 25. Mai voriger KursNewyork Weizen loko 110 Cts. c. 169,95 107 Cts. A. 166,25
Chicago Mai 105 Cts. 163,20 102 Cts. 158,59
Liverpool Juli ö ſh. 98/ d. 153,00 6 ſh. 9 d. 152,30
Odeſſa loko 98 Kop. 128,80 98 Kop. 128,89
Riga loko 100 Kop. 131,50 99x Kop. x 130,80
Paris Mai 24,60 Fes. 200,00 24,65 Fcs. 200,40
Antwerpen Fs Fees.Budapeſt Mai 17,98 Kr. 153,10 18,18 Kr. 154,80BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 665 ctvs. pap. 118,40
Odeſſa Roggen loko 82 Kop. 107,80 81 Kop. 106,50
Riga loko 84 Kop. 111,20 83 Kop. 109,20
Antwerpen Fecs. 4Odeſſa Hafer Kop. Kop. SRiga loko 77 Kop. 101,20 77 Kop. 101,20Odeſſa Futtergerſte loko 71 Kop. 93,35 71 Kop. 93,35
Riga e loko 76 Kop. 99,90 76 Kop. 99,90NewYork Mais Mai 59 Cts. 898,40 58 Cts. 97,15

Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt Mai 15,26 Kr. 129,95 15,46 Kr. 131,65
Antwerpen Kop. Fres.Buenos Aires* Mai ct. pap. 445 ctvs. pap 79,20

bdfr. Buenos Aires.

WochenMarktberichte.
Butter-Bericht von Guſt. Schultze Sohn, Butter-

Großhandlung, Berlin C. 19 (Gertraudtenſtraße 22), den 24. Mai.
Jm Geſchäft iſt eine ruhigere Stimmung eingetreten und hat die Kauf

luſt nachgelaſſen. Die Zufuhren ſind ſehr bedeutend, da jedoch nur für



Bern
4.
0,84,
nden
enow,
0,78

den notwendigſten Bedarf gekauft wurde, konnten dieſelben nicht geräumt
werden. Das Angebot iſt dringend und können ſich Preiſe nur ſchwach
behaupten. Preisfeſtſtellung der von der ſtändigen Deputation gewählten

Notierungs Kommiſſion Hof- und Genoſſenſchaftsbutter Ia 109 bis
112 do. IIa 106--110 do. IIIa 102--106 do. abfallende
100--102 Tendenz: behauptet.

16. Ziehung S. Klasso 212. Könlgl. Preuss- Lotterle,
Ziehung vom 25. Mat 1905, vormittags

Nur dle Gewinne über 240 Mk. sind den betreffenden Nummern
Klammern beigetügt.
(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.

281 244 301 557 65 657 81 835 1024 611 58 [500] 891 2058 294
331 402 13 17 699 1500] 713 803 3060 [1000] 155 402 11 78 692 4036
136 269 386 596 [500] 765 5200 73 411 [500) 520 650 708 929 83 6052
76 149 240 430 [500] 66 522 657 790 873 7259 340 530 74 [10 000]
5 7 831 76 920 8244 664 9014 52 106 288 [500] 514 690 [500] 753

10008 206 [5000] 787 929 11131 46 526 775 940 12017 102
[1000] 25 64 218 86 423 528 912 [500] 1
14092 99 216 27 1500] 539 [1000] 86 721 51 54 816 39 83 15757 854
16122 36 248 305 46 496 606 24 52 745 903 94 17022 104 31 32 264
3 n [1500] 18063 490 522 662 707 74 812 66 92 19034 710
855 96.

20322 548 73 749 804 35 59 69 94 961 96 [30001 21072 128 70
[1000] 207 89 365 [3000] 608 [500] 51 88 22027 33 160 62 248 65 345
442 529 617 33 87 707 71 814 83 88 23189 439 [3000] 84 508 656 78
700 814 33 91 [1000] 24176 238 [500] 475 716 904 90 25207 23 350
411 586 [500] 632 751 26069 233 88 431 44 57 695 [1000] 724 49 56 828
936 [1000] 64 99 27090 147 480 517 841 937 28018 90 213 43 357
61 92 453 2 527 629 40 962 29016 31 52 1109 43 333 507 42 [1000]
636 45 795 873

30082 104 96 353 62 82 443 47 533 641 [500] 96 707 959 72 31355
417 589 32100 226 418 37 533 46 71 886 92 945 33205 [1000] 395
534 13000] 42 88 809 85 34090 92 305 44 45 51 653 55 [500] 65 [3000]
734 68 [1000] 965 35138 262 426 36025 51 202 405 49 580 681 799
810 1500] 29 71 37240 [3000] 380 663 782 942 38082 123 391 435 63
570 88 669 774 [500] 846 920 39064 129 358 514 32 64 67 862 82

40196 569 80 729 41009 53 102 321 24 [1000] 545 89 974 [10001
42033 221 352 82 [1000] 404 [1000] 507 618 46 797 878 43053 123
11000] 410 644 66 875 97 930 44144 314 95 659 [3000] 786 94 45126
299 475 604 46081 97 150 77 11000] 266 309 406 766 47009 140 91
1500] 212 33 99 [500] 449 600 16 94 763 906 68 48241 69 409 [500] 93
538 39 629 739 938 439206 462 83 545 867 901 60 15000]

50104 599 652 96 829 927 51060 211 81 327 70 468 528 749 831
[500] 52106 480 523 58 74 824 78 53005 24 26 1209 64 87 213 51 454
522 752 93 876 916 [500] 54069 176 230 91 314 [1000] 440 59 87 525
59 609 14 95 829 55167 79 214 322 13000] 451 575 638 793 838 95 912
56091 [1000] 165 281 304 [1000] 591 762 79 57106 33 [500] 271 80
330 661 733 58183 342 [3000] 78 556 88 [1000] 708 [1000] 968 59025
355 66 541 600 76 97 797 900

60021 [500] 152 239 374 469 612 39 55 735 833 907 39 61016 297
325 47 [1000] 578 641 86 710 60 810 [500] 62055 71 146 53 [500] 435
809 947 63015 81 250 304 13000] 54 91 410 630 749 64 979 64064

939 73 66100 326 [500] 51 72 420 [500] 79 90 566 667
67305 [1000] 484 587 611 40 97 845 74 91 68343 501 751 931 [500]
69211 [500] 34 40 315 89 [1000] 492 666 795

70167 352 [500] 63 693 753 807 75 [3000] 947 71027 95 285 622
756 72001 51 80 187 335 52 61 443 572 634 99 [1000] 741 858 985
73036 251 82 300 52 449 689 738 45 936 39 68 74145 237 522 57 70
732 [500] 803 13 58 92 [3000] 99 936 45 83 75036 51 52 8 170 90 386
91 566 722 850 919 76202 36 374 433 [500] 664 72 724 43 812 918 44
77652 69 810 78056 191 259 477 508 658 [3000] 735 811 33 79106 44
233 92 506 [1000] 50 700 900 90 [3000)]

80061 88 111 66 413 825 55 [500] 81042 84 235 [500! 482 737
[500] 844 82086 200 416 98 752 83027 75 249 346 460 612 736 819 77
983 84103 81 344 58 437 93 682 737 53 820 42 [3000] 91 967 85001
7 97 13000] 347 [500] 75 482 97 502 25 69 605 777 [1000] 865 911 27 [3000)]
58 72 86001 64 86 212 336 497 506 [1000] 616 728 804 73 [1000] 87125
75 408 [500] 572 672 1500] 897 961 77 90 88093 [1000] 109 76 90 266
320 433 515 944 [500] 63 89088 121 265 82 335 [500] 429 92 567 642
[1000] 796 876 936 46

90056 75 118 43 310 464 79 546 724 31 [1000] 840 951 62 [1000]
91064 142 360 428 44 681 92095 110 67 381 [500] 678 733 858 93051
68 81 192 [500] 254 401 [500] 514 [1000] 48 32 51 [1000] 634 [500]
917 94050 414 64 773 880 950 95196 224 46 317 88 403 550 644 94
713 30 72 817 57 92 942 53 96132 260 90 413 527 59 645 50 88 790 804
97003 83 [3000] 274 319 37 80 493 559 600 [1000] 57 770 98304 55
83 414 29 54 65 67 [500] 741 817 69 [1000] 99031 332 68 408 9 585 619
25 93 700

100055 17/ 263 359 [500] 491 676 717 48 101190 256 332 402 5
56 546 59 655 778 [500] 846 102057 81 234 93 313 56 491 549 851 982
103218 54 519 614 63 64 706 31 104115 62 268 326 35 [3000] 592
819 70 937 105023 177 358 438 41 67 524 849 927 56 [1000] 106024
273 83 467 525 608 13 107298 301 41 67 474 602 3 745 108023 69
133 Por 401 42 646 720 821 923 109023 100 294 397 506 29
[1000] 911

110140 210 315 43 563 66 645 731 841 [500] 962 111109 226

16. Ziehung 5. Klasse 212. Königl. Preuss, Lotterie,
Ziehung vom 25. Mai 1905. nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Obhne Gewübr.) Nachdruck verboten.
171 296 405 505 19 90 603 94 814 23 57 942 [3000] 78 [3000] 93

1002 57 84 142 211 812 82 2075 94 238 [1000] 368 405 621 87 706 826
3170 [500] 84 13000] 202 30 78 335 72 482 550 757 902 16 4012 187
1500] 309 418 37 628 5074 166 [3000] 98 [1000] 229 43 71 449 525 613
832 6045 115 259 15000] 69 71 335 563 814 67 7129 [3000] 96 313
414 547 8015 44 215 32 [1000] 355 524 653 770 871 937 63 9042 96 220
[1000] 304 20 405 29 32 [1000] 64 [500] 967

10151 238 678 753 [1000] 11130 57 551 738 48 64 968 12191
368 82 515 693 788 880 [500] 82 905 [500] 45 68 13017 25 132 258 649
834 919 14102 329 [1000] 426 501 702 936 15157 205 [IoooJ s 521
43 82 633 34 1500] 81 769 929 59 65 16681 502 674 720 [1060] 21 99
835 17007 28 192 336 [1000] 59 [100 006] 459 523 63 624 18150
[500] 301 20 74 130 000] 477 532 642 738 91 824 56 19011 114 493
509 56 [500] 647 49 926 1[3000]

20048 290 440 511 15 641 765 [500] 899 911 21130 92 288 392
418 646 814 915 [1000] 90 22072 322 77 504 710 33 962 85 23030 63
117 375 451 82 798 24000 116 263 78 706 23 93 [5000] 25321 529
765 82 907 26040 57 [500] 85 213 58 77 347 647 68 78 710 40 82 85
852 27056 [1000] 166 95 275 [1000] 79 457 [1000] 761 99 944 66 72
u 28056 63 284 404 656 73 717 866 29171 2093 341 60 724 (500]

30019 39 71 81 I08 19 311 424 25 643 724 66 852 921 26 31351
80 401 71 579 [500] 832 40 937 71 32087 436 58 598 658 77 730 33127
231 73 86 756 34064 73 459 84 625 857 [1000] 904 [1000] 18 35021
189 238 362 77 549 [500] 98 661 951 36022 137 231 72 562 81 [300)
846 37053 106 14 [3000] 63 78 92 215 21 96 302 [500] 97 496 539 646
815 982 38180 459 578 795 870 908 21 58 [500] 39250 [1000] 324
1500] 35 411 743

40040 71 74 [1000] 125 29 208 82 97 363 451 509 12 [500] 17 10 63
743 933 37 52 41099 124 [500] 63 213 14 493 514 96 777 926 42012
69 137 [1000] 301 15 625 79 718 26 66 810 431099 615 701 23 807 950
[1000] 44156 [500] 241 871 45074 104 211 372 412 657 761 935
46013 26 40 77 112 [500] 644 788 91 [500] 861 956 47008 60 153 [500
428 54 675 [500] 871 [500] 96 48089 305 25 437 [500] 502 86 92 734
848 49098 289 333 822 918

50206 331 43 48 445 610 65 85 759 824 940 74 51061 257 405 17
88 535 77 [500] 698 1590] 802 52185 249 680 725 929 [500] 53180

1[1000] 86 985 738 801 57 85 946 54233 [1000] 56 [500] 73
403 28 811 902 55196 245 359 422 74 632 773 913 98 [3000) 56075
199 215 69 [500] 300 567 13000] 57032 73 82 144 61 70 489 671 [500]
713 75 [500] 58055 95 197 345 71 73 411 544 70 710 55 823 45 68
59142 [1000] 258 [500] 363 618 865 98 90

60023 132 243 406 [3000] 547 75 608 17 [1000] 47 50 81 11000] 722
874 967 [1000] 61192 [1000] 243 [500] 477 515 1500] 801 914 71 76
62006 482 514 645 55 730 63036 109 98 256 67
64050 114 18 49 79 94 290 313 401 612 68 722 896 65160 61 273
810 93 [500] 570 666 832 [500] 78 911 99 66067 [1000] 102 58 253 577
812 25 906 85 [1000] 67024 74 159 259 83 320 44 570 787 839 928
68115 410 23 685 742 888 902 91 [10001 69363 73 74 88 [1000] 555
68 82 620 60 73 708 42 55 922 28

202 19 [3000] 313 462 [1000] 911 73 71017 54 305 8 508 [3000]
33 607 8 15 98 [1000] 783 72500 16 679 780 819 [1000] 23 44 73017
2 64 [3000] 504 I 751 93 927 67 339 00043 284 [1000] 603 63 861 89 77040 105 [1000] 9 566 6306z So e i 100 319 500 88 do 906

13 96 1500] 933 88

82205 430
001 206 43 429 536 47 910 [500] 84021
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353 71 444 56 526 638 751 922 112034 45 90 116 [3000] 20 325 442 57
1500] 5109 615 [500] 732 805 73 79 113017 21 124 279 3000] 678 82
114007 67, 95 218 42 338 42 50 457 [500] 713 44 810 977 115072
158 249 76 335 83 1500] 99 555 721 58 876 116021 185 338 555
773 916 [10001 117162 305 41 [500] 562 74 81 673 [500] 738 88 895
53 on 64 228 34 43 388 495 611 774 860 119131 222 507 712

37 7128014 84 316 89 506 49 742 51 129066 85 1209 38 292 98 355 7
876 911 68 82 [3000]

130295 301 68 437 83 567 650 714 894 97 906 131053 144 216 55
530 70 694 715 25 875 962 132074 770 813 914 133073 131 [500] 39
247 72 76 356 64 [500] 515 628 71 78 99 730 994 134542 [3000 86
692 720 135054 160 79 261 313 429 620 37 75 745 61 880 964 81 [500)
136008 91 158 238 374 442 562 723 56 917 67 1371309 465 71 74 540
917138028 85 122 [1000] 24 [1000] 63 66 430 627 956 85 1309122
[3000] 35 37 40 90 271 507 53 636 52 731 848

140123 423 44 738 917 65 141011 63 125 26 270 326 94 495 502
88 [1000] 98 900 18 44 142003 107 50 206 3416 87 612 700 [500] 84 879
979 143088 238 469 78 507 920 144052 144 91 [1600] 228 1[3000]
336 40 515 49 624 31 951 145020 153 72 279 352 506 655 59 9098
146064 334 54 [3000] 406 609 883 939 [1000) 147245 [500] 365 [500]
38,43 83 93 [1000] 828 66 95 148266 325 827 9097 [3000] 149211 396
472 553 [40 000] 664 749

150055 142 93 430 79 603 26 151078 155 279 422 44 733 43 983
152058 135 335 51 62 555 855 56 153149 78 561 637 154074 113
1500] 294 13000] 463 602 79 700 32 91 155046 68 369 449 528 70 823
156264 72 389 801 97. 914 [500] 82 96 157110 47 323 713 26 [500]
r 43 [500] 257 322 [10601 54 820 909 159333 416 653 91 762

160008 50 60 108 243 404 8 52 [3000] 660 [3000] 853 161126 69
464 656 737 879 907, 1500] 57 162059 134 238 347 [1000] 403 90 511 651803 36 (10o0 1 57 59 13 7
74,75. 6 45 47 [5001. 166205 23 64 575 621 38 (500) 167090 197
852 168210 301 58 457 90 886 916 26 169058 117 35 87 320 600 40 790

170102 286 478 570 76 [1000] 739 50 856 78 75

1

180043 271 375 98 413 99 504 37 62 604 824 66 969 77 18 1009
108 [3000] 43 1

86 768 87 183220 916 [1600) 184022 67 111 51 444 48

186053 97 215 62 520 51 82 603 71 1000] 741 83 942 [1000
187021 51 216 17 97 573 74 79 628 716 37 55 908 9 18808
127 320 37 432 509 18 97 612 863 97 917 189046 164 288 96 383 91
502 21 [500] 34 [500] 949 1000

190028 399 419 614 20 741 191169 226 388 547 65 75 615

254 430 626 [500] 71 863 98 205043 69 n 145 336 60 426
206043 174 87 224 30 89 570 617 81 807 943 500

210081 187 210 44 46 327 56 57 853 932 3000] 211036 3000
55 86 136 559 603 4 12 20 79 730 857 15001 212188 210 53 82 3
642 765 865 94 904 44 213223 51 374 403 678 704 849 918 42
214067 [500] 115 62 251 58 312 42 599 602 31 945 215039 117 94
99 333 440 505 83 629 785 834 83 974 80 216266 314 570 746
217155 315 65 583 678 [1000] 700 844 63 75 84 218010 28 64 129
401 18 60 878 [3000] 930 219079 276 338 52 400 29 48 87 710 836

29
220103 524 28 608 760 865 913 153 74 221110 21 65 83

1000] 308 40 490 559 670 741 44 886 1000] 931 222016 376 [500]
16 520 604 [500] 862 92 223021 205 87 396 458 645

Im Gewinorade verblioben: 1 Prämie à 300 000 M., 1 Gewinn à
150 000, 1 a 100 000, 3 a 30 000, 4 à 15 000, 11 a 10 660, 12 4 5000,
284 à 3000. 419 à 1000. 713 a 500.

87. 112081 127 396 540 710 [3000] 802 42 63 [500] 99 902 42 [500]
113009 158 95 206 98 548 63 612 37 71 731 907 114045 164 210 46
52 96 3098 438 673 80 [500] 88 711 41 843 [500] 923 [500] 65 115112

n e e n e77 5. 2 97 88847 [500] 926 [3000] 119084 102 78 [500] 275 707 886
120076 91 735 121064 106 36 [5000] 261 349 598 [3000] 633

46 789 920 23 122365 455 503 685 725 9009 22 48 [3000] 123205
347 457,702 80 90 825 945 73 124017 47 212 431 834 51 991 125132
63 1500] 442 503 766 73 126008 1[3000] 370 89 401 25 587 722 65
932 91 127108 214 399 539 613 818 952 [500] 94 128114 69 223 337
44 584 [3000] 681 831 71 972 129004 105 44 260 457 550 61 816

130176 275 400 528 41 [500] 612 [1000] 85 732 839 44 904
13 1020 71 96 157 677 728 843 85 916 132018 56 391 619 38 80
775, 815 [500] 942 53 [1000] 133051 193 257 341 426 520 55 076 851
53, 1500] 986 134243 [3000] 387 636 96 920 44 69 [500] 135058 412
591 754 848 [3000] 94 915 136187 314 679 791 830 137023 45 63

5 [5 5 976 139051 113 70 [10001 291 [500427 5 de 26 935 vwehgtes5 241 1500] 411 21 31 72 624 44 67 87 783 867
141003 222 512 [500] 616 701 36 81 v08 142163 1500] 205 66 325
4254 59 88 92 588 [500] 655 [1000] 949 57 143036 1500] 82 102 335
607 62 „732 53 933 [1000] 144293 505 [3000] 58 740 823 948 145151
298 365 82 417 24 648 83 7441 959 1460148 308 88 417 [1000] 618 50
782 828 29 50 985 147380 805 94 971 148056 [3000] 187 322 422
49 660 75 728 914 98 149092 134 269 [500] 395 416 94 562 776 910

150006 383 782 988 151016 35 93 241 62 537 604 88 727 [500
902 93 152095 373 ,525 724 91 [1000] 885 153014 32 113 68
505 5 25 724 63 154001 4] 149 517 658 757 155159 237 62
345,1500] 453 802 4 946 88 156107 71 382 509 13000] 703 838 86
157010 18 62 97 345 458 807 84 87 927 66 158008 178 204 386
do 86 551 95 716 41 826 159225 81 559 748 858 80

3u1 a 715 837 90 [I000 91 161003 260 398 64764 7 4 162010 507 24 806 82 163322 534 703 4 84 900
65, 316 ſöo0o] 908 165124 295 357 76 432 658 90 723 44 826 952
166047 113 44 326 67 89 469 503 633 ſ500 974 167151 361 77
[1000] 642 78 844 78 944 168025 54 55 131 [3000] 403 558 657 77

7 406 12 8
184 3000] 215 62 499 594 621 708 955 175 5h W 5 239 354 [500] 506 217

122 53 70 354 403 59 512 642 [300] 722 93 866 82 950 1[500]

8118 282 75 342 86 636 872 948 1816049 201 60 68 13000 575

603 81 790 035 182072 240 343 60 526 751 885 972 183043 103
7, 13 330 93 468 3000] 926 184250 61 423 49 632 67 84 185336
44 449 88 527 706 [500] 966 186173 79 207 498 590 670 [500] 968
187034 378 420 48 97 623 916 188668 104 255 96 360 528 787 860
a Pn z 289 353 55 76 86 430 130001 58 538 55 698 865

190056 119 29 89 291 465 82 601 84 719 [500] 68 96 847 [500]
82 98 946 69 98 191213 564 673 90 152008 3000 50 171 2

74 697 784 863 953 3000) 193012 21 75 w. n 527 68

9 197085510 21 643 797 917 83 198012 220 51 I000) 695 880 972 1500)
199008 19 254 301 449 529 31 626 773 77 85

200044 368 97 575 604 72 736 62 76 201088 376 436 521 724z3 e 1500] 249 302 54 466 533 61 81 665 832 203250 535

206383 84 797 886 1500 925 [500) 207048 489
508 41 56 99 1000 674 78 870 918 13000) 80 [30 000) 2098012
10 6 267 [1000] 393 456 81 604 76 817 1500] 71 76 936 209227 56
405 6 29 588 699 768 807 970

210128 62 80 256 1000] 79 306 417 641 211002 28 147 2
514 626 64 [500] 797 834 13000] 212131 47 310 20 500) 29 31
441 721 862 916 213046 135 412 45 (3000] 510 754 808 965 214077

41 52 735 [500] 80 924 46 215106 91 219 68 500] 90 3359
497 561 93 692 710 67. 77. 216108 231 36 41 [3000) 68 1000) 604
71 736 884 [1000] 217017 54 186 311 50 653 [3 61 843 68 1000

218015 283 430 49 521 91 690 855 988 219071 166
68 282 372 [3000] 556 84 500] 633 70 870 987

220037 203 43 5500] 467 755 500] 943 221202 475 638 76
829 80 [3000] 972 [1000) 2220902 9 23024 79 [150 000) 122
232 385 466 624 780 980

Im Gewiounrade verblieben; 1 Prämio à 300 000 Mk. 1 Gewinn
a 15 000, 7 à 10 000. 8 à 5000, 186 à 3000, 271 à 1000,

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 25. Mai. Weizen feſt, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 175-178. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker,
155--159, ruſſiſcher cif. o Pud 10/15 119. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. April 104,00. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 152 154,
Mais feſt, Americ. mixed cif. 98,50, La Plata eif. Mai 102,00.

Peſt, 25. Mai. Weizen flau, per Mai 17,78 Gd., 17,80 Br.,
per Oktober 16,34 Gd., 16,36 Br. Roggen per Mai Gbd.,

Br., per Oktober 13,30 Gd., 13,832 Br. Hafer per Mai
Gd., Br., per Oktober 11,24 Gd., 11,26 Br. Mais per

Mai 15,10 Gd., 15,12 Br., per Juli 14,52 Gd., 14,55 Br. Raps
per Auguſt 23,50 Gd., 23,70 Br.

Paris, 25. Mai. (Anfang). Weizen ruhig, per Mai 24,55,
per Juni 24,60, per Juli-Auguſt 23,90, per September- Dezember 21,80.
Roggen ruhig, per Mai 16,25, per September Dezember 15,25.

Paris, 25. Mai. (Schluß). Weizen ruhig, per Mai 24,50, per
Juni 24,60, per Juli-Auguſt 23,80, per September Dezember 21,80.
Roggen ruhig, per Mai 16,25, per September Dezember 15,25.

Antwerpen, 25. Mai. Weizen feſt, Mais feſt, Gerſte feſt,
Hafer feſt.

London, 25. Mai. An der Küſte 3 Weizenladungen angeboten.
New-Yort, 25. Mai. (Telegramm.) Roter WinterWeizen lok.

111 per Mai 110, per Juli 95i/, per September 87 per Dez.
86 Mais per Mai 60, per Juli 551/,, per September
Mehl 3,65. Getreidefracht 1

Chicago, 25. Mai. (Telegr.) Weizen per Mai 106, per Juli
907 Mais per Mai 497/

Raps.
Peſt, 25. Mai. Raps per Auguſt 23,50 Gd., 23,70 Br.

Zucker.
Hamburg, 25. Mai, vorm. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Mai 24,65, per Juni 24,85, per Auguſt 25,05, per Oktober
20,55, per Dezember 20,00, per März 20,45. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 25. Mai. Schlußbericht. Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Mai 24,60, per Juni 24,60, per Auguſt 24,90, per Oktober
20,50, per Dezember 20,10, per März 20,35. Ruhig.

London, 25. Mai. 960 Javazucker loko ruhig, 13 ſh. 6
d. Wert, Rüben Rohzucker loko ſtetig, 12 ſh. 3 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 25. Mai, vorm. Kafſee-Termin Notierungen. Nur

für Good average Santos Mai 36 G., September 36 G., Dezember
37 G., März 37 G. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 25. Mai, nachm. KaffeeTermin-Notierungen. Nur
für Good average Santos. Mai 45 G., September 4624 G., Dezb.
47 G., März 471 G. Tendenz: Behauptet-
cor Amſterdam, 25. Mai. Java-Kaffee good ordinary behauptet,
oko 30.

Havre, 25. Mai. Kaffee. Good average Santos per Mai 44,00,
September 44,50, Dezember 45,00. Tendenz Schwach behauptet.

New-Hork, 25. Mai. Kaffee ſchloß k. ſtetig, 10——20 Punkte niedr.
Zufuhren in Rio 4000 Sack, in Santos 7000 Sack.

Petroleum.
Hamburg, 25, Mai. Petroleum behaupt., Standard white loko

5,80 Br.
Antwerpen, 25. Mai. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko,

17/, bez. u. Br., do. per Mai 17 Br., do. per Juni 17 Br., do.
per September 181 Br. Ruhig.

New ork, 25. Mai. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,95, do. in Philadelphia 6,90, do. in Refined
Caſes 9,65, do. Credit Balances at Oil City 1,29.

Spiritus.
Hamburg, 25. Mai. Spiritus flau, Mai 23,00 G., Mai-

Juni 23,00 G., JuniJuli 23,00 G. ganParis, 25. Mai. (Anfangsbericht). Spiritus feſt, Mai 54,75,
Juni 54,00, JuliAuguſt 53 50, September Dezember 45,50.

Paris, 25. Mai. (Schlußbericht.) Spiritus beh., Mai 54,75,
Juni 53,75, Juli Auguſt 53,50, September- Dezember 48,00.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 25. Mai. Erbſen, gelbe zum Kochen 16,00 bis

20,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 23,00-—38,00 Mk., Linſen 21,00 bis
38,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 25. Mai. Rüböl loco 50,00, Oktober 50,50.
Hamburg, 25. Mai. Rübsl feſt, loco unverzollt 48,00.
Amſterdam, 25. Mai. Leinöl ſehr feſt, loco Juni 20/e,

JuniAuguſt 202/,, Sept. Dez. 218/, Jan. -Mai 217/ g.
Paris, 25. Mai. (SchlußVBericht.) Rüböl behpt., Mai 50,50,

Juni 50,25, JuliAuguſt 50,75, Sept. Dez. 52,00.
New-Yort, 25. Mai. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,30, do. Rohe und Brothers 7,50.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 25. Mai. Kartoffelſtärke 27,75——28,25 Mk., Kartoffelmehl
27,75--28,25 Mk., feuchte Stärke Mk.

Hamburg, 24. Mai. Kartofſelſtärke 28——28 Mk., Lieferung
MaiJuni 28--28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Lieferung MaiJuni 28—28 Mk., SuperiorStärke 289 -—-29 Mk.,
SuperiorMehl 28 —29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 25. Mai. Eßkartoffeln 7,50——9,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier
Magdeburg 25. Mai. Rindfleiſch im Großhandel 0,93 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,40——-1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20-—1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,20--1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,30—1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40-—-1,60 Mk., Eßbutter 2,20
bis 2,60 Mk., alles ſür 1 Kg, Eier, für 60 Stück 3,00-—3,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 25, Mai. Richtſtroh 4,20—-4,80 Mk., Krumni

ſtroh 3,20-3,80 Mk., Heu 8,00-—9,50 M. ſür 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

25. Mai, Vaumwolle, Kaum ſtetig. Upland middling
oco 43 Pfg-

Antwerpen, 25. Mai. Wolle. LaPlataZug Type B. Juli
5,25 Käufer, Januar 5,25 Käufer Behauptet.

Havre, 24. Mai. 3 Uhr. Wolle. Mai 167,50,
Dezember 169,50. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 25. Mai. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um
ſatz 10 000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 Baben.
Tendenz Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig.
Per Mai 4,42, Per Sept.Okt. 4,45,

MaiJuni 4,42, Okt.Nov. 4,45,„Juni-Juli 4,43, Nov.Dez. 4,46,„Juli-Auguſt 4,44, Dez. Jan. 4,46,Aug. Sept. 4,44, „Jan.-Febr. 4,47.
Metalle.

Amſterdam, 25. Mai. Bancazinn behauptet, loco 83.
London, 25. Mai. Silber 261/10 Lſtrl., ChiliKupfer 647/16 Lſtrl.,

per 3 Monate 64*19 Lſtrl., Blei ſpan. 127/5 Lſtrl., engl. 13 Lſtrl.,
Zinn Lſtrl., Zink 235, Lſtrl.

Glasgow, 25. Mai. (Schlußbericht) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborouah III 55 h. 10x d.

Rio de Janeiro, 24. Mai. Wechſel auf London 16516

Verantwortlich: Für Politik u. Feuilleton i. V. Max Ebeling; für Börſen u.
Handelsteil: Max Ebeliug z für Provinz u. Allgemeines i. V. Lothar Heeſe; für
Lokales: Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manufſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die

Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 168.
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Berliner Börsoe, 25. Mai 1905.
Dtseh. Fonds u. St. Pap.
pat. Reichs-Sch. el 2

do.an. R.-A. unk. 05

do. do.Pr. cons. A. unt. 05

o. do.
Bad. Sth.-Anl. 01o. do. o
Vom ſehe Ap Anleihe

o.do. tig Sobl.

Braunschw. Ibg.Brem. Anleihe h

1896 3do.
Casseler Landescr.

101 50

z

Er. Hess, St.-A. 09 4
do. 93/00

do. 96, 03, 04, 05 3
Hamb. Ftaatsr.

do.

do.
do.

do.

do. do. 95
Neuen Eb. Schäv.

o.

r St.-Anl.
do.do. dog. eCr.-pfab.

Sachs.-Meining. Ler.
Sächs. Anleihe
do. SFtaaksrente

Brandb. Pr. Anleihe

Han. Pr. VII. V.

do. do. I.
v Prov.- ad
Pomm. Prov.

r w -Anl.
Rheinpr. X. *wul.

do. XXII. XXIII.
do. XIX. unk. 09
do. XXIV-Xx VI.
do. XVIII.
do. X. XI. XV.

wer Prov.- Anleihe

do. do.Westpr. Prov. n.

do. do.
Aachener Ff. An.

Altona St. -Anl.

Ankl. Kr. 1901
kunde er St.-Anl.) 3

o. do.Barmen 1899

cons. 90/94

amort. 1900 4
93799

Staats-Anl. o2 3
Läbeck. St. -Anl. 99

do. 1901
Berl. St.-Anl. 66/75do. 76/78 z

372 99

do. 82/98
do. Stadt Syn. l.
do. do. 1902

Bielefelder St.-Anl.
Bonner St.-An].

do. do.
Boxh. Rummeſsb.
Brandenburger 01
Breslauer St.-Anl.91
Bromberger v. J. 02
Charlottenb. 89 99

do. 95/99
Cöpenicker St.-Anl.
Crefelder 00 ucv, 05

Dapziger St.-An.
Dt. Wilmersdorf
Dortmunder St.-Anl.
Dresdener St. -Anſ.

Düsseld. 99 uc. 06
do. 88/1903

Elberfeld. St. 1889

do. 1899 I.
Erfurter Stadt Anl.
Essener Stadt-Anl.

frankf. St.-Anl. 01
Freiburg j. B. 1903
fürstemvald. St.-A.

Görlitrer St. Weite 4
do.Halleschest, en

do. do.Hamm j. W. 1903

Hannov. St. -Anl. 95
Hildesheim. St.-Anl.

Kaisersſ. St. -Anl.
Karlsr. St.-A. 86/89 3

Kieler St. -Anl. 3
KölnerSt.-Anl. v. 98

do. 1900
Königsh. St.-Anl. 99
Leer j. 0.
Lichtenb. Gem. 01
Ldwgsh. St. -A A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901

Mülh.-Rhr. St. In
Münchener St. An.

do. 1900/01
Münsterer 1897
Nürnb. St.-A. 99/01

do. 1902 u. 13
do. 1896/98

Peiner St. -Anl.

Pirmasens

Posener St. -Anl.
Potsdamer St. -An.
Rostocker Sf.-Anl.
Schöneb. Gem.-Anl.
Schweriner St.-An.
San ſaver St.-Anl.

do.
Stargarder St. in.
Stettiner St.-An.
Teltower Kreis
Thorn 01 ucv. 11
Weimarsche St.-Anl.
Wiesb. St.-A. 95/01

4

3

3 i
4

Worms. St.-Anl. 99 4
Preubische Pfandbriefe.

9900B

e 99500

100,106
100 500

90, 60B
101 4000

98.70b

99006

102.70b

101.206
100006
99,500
94,600

10360B
998006

89.256

00b6

99,10B

99800
102,00B102.00B

99.90b
103.000
100,200

103,700

104,506

98.756

104,506
92500
99000

99100
102,10b
101006

98500
101,106

100,25b0

100 006
103 800

98,806
102,506

98,90b0
98,700
99,00b0

105,506
103,7060

99,100
99,000

100,106

Berliner Pfandhriefe 5 127,500

do. (o. ui. 100do. do. zu 102,500
do. neue 4 102 20B
do. w. 392 996066
do. 3 88,300lanr. c 4
do. do. 3 edo. (o. 3 88,600

Kur- und Neum. 4 h a de

T alte a ro. Comm.-0. 3529 7
Ostpreussische 4 106,30b

do. 32 99,500do. 3 6838.000
Pommersche 3521

do. 3687,.906do. neuldsch, z
do. do. 3 87,706Posensche 4 103.006
do. XL-XVII 352 99,809
do. lit. D.. 4 103,406
do. lit. B. 3 87,7006

Sächsische 4
do. 3299.406do. 3 88,50BSchles. altld. 352

do. u. l. A. 4 102,406
do. do. 372
do. do. 3 88,do. do. I. c. 4 102,106
do. do. do. 392 100,1066
do. do. do. 3 88,20bdo. do. I. D. 4 1102,106
do. do. do. 3 r
do. do. do. 3 88,25Schles. Holzt. I. c. 1

do. do. 3 98,30b
Westf. Land z
do. do. 32 98,60b

i 3 i 99800r e z. 318 99400
do. do. 352 99,106

do. l. rdo. (o. u J.Westpr. neuland. 3 99.006

Berlin, Bankdiskent 890, Lombardzfnsfuss Privatdiskont 21,
Uwrechnungssätze: 1 Fr., Lire,
holl 1,70.

0h i 236,300 erl. Neuend. 9p.3 65,9000 ind. Cesellseh. es. on 53900 a le 932and. 3 87.700 Ung. Bod. 7 14 du Macedon. z. 67 9000 oblig Meining. do. 1 r Cuden hutſt. 7rer d 35 9018000 e. p. 8. b e an. el h e e w. ine len
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do. e lleeeeeeeeedtiee heman ehl 3 432 10 n e ſantä. 1. 99 2r6 enerte tPoezihe z b n chan 4 366 Jouſt. pat. 1937 5 Buderus kisen 3 4 102. 2065effnies. Bank 7 133.50B. Biiesend. r 79

V el e d en W r e n e ev 7 o. o. 1 l 755 almon Asbes etersb. Int. H.-B.) b li03 327 forab. Wern. I. A. 45 4 88.7900 4 101.250 üche 4 104,256 hoch. Gudstahwen Went. 104.500 ſeſnſg drz. 4 970 s Wenn ren 36e e n 2 e un
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Brschw. 20 Tlr.-lose fre. 200,00B o. do. 8. Elbeih. 4 do. 4 102250 Vorm. ön. r. 1105 9'500 Buss. B. f. a. H. 37000 Mat Une 125
Köln. Na Pr. -Anl. 32 146, 00 b gaab-Oedenburg 1 7,006B go. I. u. H. k. 1914 2256 100 99,500 e hgische harre 6 137, do- Wgf. Uinke t

el S eeenkeerceteaeeen 5 on See dann. elübeder do. Froor aöeter, lomd er. H. u n 312 99406klektr. Hocht. 5 Schles. Bankver. d e 67 104,80B Bod.-Cr.- A. 8 163,75660 Zugerus kisenMeininger 7 G.- Lose fre. 47,00b G eratmar- -Nagyb. 8 I125.25b6 b. 101,206 E. licht- u. ſraft. 4,* 406Shl. Bod.-Cr.-I. 5 116.6060 Bur egae fr.
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jent. kisend.-Anl.“ 5 [101,00b Amsterd.-Rofterc. (to. jv- V. 5 Lelsenk. Bergw. *4 102900 Ungar. re p. so s G. 1661 2600 6i Wiehe 5 102.256 Inatolische vol. 5 r w. 4 Serman. Schiff. I 101 2566 u n 142100 iel Feder. 12
b. 5 101,50b6 do. 5. 103,75bG do. v. 4 1008060 Gg. Marie bow. 3 4 100 20bVestd. T 11950Charſtth Marteru. 152d mr 5. 1015060 Baltimore u. Ohio ehe 1906 4 i f. J Untern. 4, 103.506 r e Fuh 40.40b (Charſoftendüſte

4743 0 37 4273 97 u e e do. Il Ah n. 10 4, 102. zie 9078 in chen. Fr. Buden97 s 3 32 100,256 Gr. Berl. Straßenb. B. f. dtsch. Eisnb. 12er e F215 53000 r n iß6 z 95,90b0 a t m t di 4 1100,750 er n
90biftelmeer 32 93. Kom.-0. u. 13 35 102000 Helst. Beſſes 101506Disch. Ansiedl.-ß. 04900 h. Fb. Hövingen90 Arg. A. 1897 4 89, 6 f do. Kom.-0. u. 13) 4 101,5900 t 104 906 kb. gben. 392 100,006Harpener Bergw. 25b6 landbank-Obl. 12

n Kuleee A. S n e 5 137 e re in 101,006 ſam i bor B. f. Orient. Eisb.-0. e n ne 12
i 102200 in. Secundb. 5,4 117, Pfd. 34 135,75B elios kle 106 600 en. F. We 10v 4 103.206 n 106,2060 Goth. Grunder. n z 122.00b0 do. (Wlfsb.) r. 105 o Industrie- Ari gen 3 Mie,et m 6 10320d0 est Siciltan 21 52,2568 V. 31 102 80 n a l 4 15 606 Berliner brarereien 00000 chem. Fahr. Byk
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do. boldrene 5 Dampfsch.. 7 ie: j. ux, 1909 4 10190b6 do. n 101'756 lsenbeck à Co. 492 107.256 do. Porzellan 6
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